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Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Zurigo

181)1. 16. Februar. Die Finna.). Läufer & Sohn in Wipkingen (S. II. A. II.
vom 1. Mai 188:5. pay. 497) ist in Folge Aufyabe des Geschäftes erloschen
und die I.ii(nidation deren Aktiven und Passiven durchgeführt.

1(5. Februar. Die Firma W. Bachnuinii-Viigeli in Grüningen (S. 11. A. 15.

vom 5. Februar 1800, pay. 85) ist in Folge Verkaufs des Geschältes erloschen.
1(5. Februar. Inhaber der Finna Fr. Tli. Heek, Handlung in Griininyen

ist Friedrich Theodor Heck von Weinlieim (Haden), in Griininyen. Spezerei-,
Material- und Quincailleriewaaren. In Nr. 7.

16. Februar. Die Firma A. Hoch.strasser in Zürich (S. 11. A. 15. vom
lib Juni 1888, pay. 5611 ist wegen Aufgabe das Geschäftes erloschen.

17. Februar. Die Firma A. Bareiss ic AVioIand in Zürich ('S. 11. A. 15.

vom 7. Mai 1889, pay. 427) ist in Folge Aullösung dieser Kollektivgesellschatt
erloschen.

Frau Flise .Magdalena liareiss geb. Zielcke von und in Zürich, Adolf Wieland
von Ulm, in Zürich, und Hruno Briiekmann von und in liendlikon, erstere mit
Zustimmung ihres Ehemannes Arthur Bareiss, haben unter der Firma liareiss,
"Wieland & O in Zürich eine Kominanditgesellschutt eingegangen, welche am
15. Februar 1891 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
aufgelösten Kollektivgesellschaft übernimmt. Unbeschränkt haftende Gesellschalter
sind: Frau E. M. Bareiss-Zielcke und Adolf Wieland, und Koinmanditür ist
Hruno Brückmann mit dem Betrage von fünfundzwanzigtausend Franken.
Adolf Wieland führt, die für die Gesellschaft verbindliche Unterschrift allein.
Agenturen und Papier-Import und Export. Löwenstrasse 47.

17. Februar. Die Firma Wittwe Gassinanii in Zürich (S. 11. A. 15. vom
26. März 1889, pag. 289) ist. in Folge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

17. Februar. Die Finna J. J. Widmer in Hedingen (S. H. A. Ii. vom
15. Mai 188:5, pag. 557) verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Grossmetzgerei.

18. Februar. Die Firma Goar. Gnetsch in Züiich (S. H. A. Ii. vom 26. Juni
1883, pag. 766) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Conrad Gnetsch, Vater, und Conrad Gnetsch, Sohn, beide von Steckhorn
(Thurgau), in Piesbach, haben unter der Firma Goar. Gnetsch & O* in Zürich
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1891 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Finna Cour. Goetsch
übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Conrad Goetsch, Sohn,
und Komiuanditär Conrad Goetsch, Vater, mit dem Betrage von achttausend
Franken. Schuhwaarenfabrikation und -Handel. Niederdort 28. Die Finna ertlieilt
Prokura an den Kommanditär Conrad Goetsch, Vater.

19. Februar. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 3. Januar
1891 hat die Acticngesellschaft l'iir Kleinmechanik, vormals Johann
Koch k C° in Zürich (S. H. A. 15. vom 28. Juni 1889, pag. 567, und 15. April
1890, [tag. 305) ihre Aullösimg beschlossen und die Durchführung der
Liquidation dem Verwaltungsrathe übertragen. Der Venvaltungsrath sodann hat
seinen Präsidenten, Wilhelm Koch, und den Vizepräsidenten, Hugo Sax, ermächtigt,
die Finna in Liquidation einzeln zu zeichnen. Die. Prokura des Emil Traub
ist erloschen.

Kanton Bora — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Aarwanqen.
1891. 18. Februar. Inhaber der Firma Jb Geiser Metzger in Langenthal

ist Jakob Geiser von und in Langenthal. Natur des Geschäftes: Metzgerei und
"Wirtlisehaftsbet rieb.

Bureau Bern.
17. Februar. Inhaber der Finna K. Stäinpfli Zimmermstr. im Weissen-

bülil bei Bern ist Herr Karl Stäniplli von Münchenbuchsee, wohnhaft im Weissen-
bühl hei 15em. Natur des Geschäftes: Zimmenneister.

18. Februar. Die Firma J. Lenziiiger in Bern (S. II. A. 15. vom 16. April
1883, pag. -422) ist in Folge Hinseheides des Inhabers* erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über.

Inhaberin der Firma J. Lenzi tiger's sei. Wwe in Bern ist Frau Wittwe
Maria Agatha Lenzinger geb. Meyer von Weinfelden. wohnhaft in Bern, üon-
neterie und Mercerie. Spitalgasse 53 und Sehauplatzgasse 42. Diese Finna
ertlieilt Prokura an Fräulein Clara Lenzinger von Weinfelden, in Bein.

Bureau Biet.
16. Fehniar. Die Genossenschaft unter der Firma Gerde demo-

cratique Homaiul de et u ltienne in Biel (S. II. A. 15. vom 17. Oktober 1890,
pag. 739) hat unterm 18. und 21. Januar 1891, gemäss ihrer Statuten, für die

Dauer eines Jahres in das Admiuislrativkoinite gewählt: 1) Als Präsident:
Herrn Henri Hüfenacht von Bychigen, visiteur; 2) als Vize-Präsident: Herrn
Eduard Schenkel* von Dänikun, Negotiant; 3) als Kassier und Vize-Sekretär:
Herrn Aristo Bollier von Nods, Schalemnaclier; 4) als Sekretär und Vize-Kassier:
Herrn Alfred Guyot von Houdevillier, coinptable; 5) als Bibliothekar: Herrn Ellrich
"Wenger von Unterlangenegg, Utirenmaclier; 6) als Vize-Bibliothekar: Herrn
Louis Treuthardt von Zweisiiiiinen, und 7) als Billard-Vorstand: Herrn Andre
Pessioni von Catanezzo, alle in Biel. Letztere drei gemäss Statuten als Beisitzer.

Bureau Fraubrunnen.
17. Februar. Unter dem Nainen Aiiitsscliiizcngosollscliaft Frauliriiiiueu

hat sich mit Sitz in Fraubrunnen ein Verein gebildet, welcher die Pflege des
Schiesswesens und die Heranbildung guter Schützen zu Nutz und Frommen
des Vaterlandes zum Zwecke hat. Die Statuten datiren vom 20. April 1890.
Der Fintritt in die Gesellschaft steht jedem Schweizerbürger frei; jedoch bleibt,
es der Gesellschaft vorbehalten, solche Mitglieder, welche durch ihre Aiillührung
die Ehre und das Ansehen der Gesellschaft schädigen, ans ihrem Verbände
auszuschliessen. Austritlserklärungen sind schriftlich dem Präsidenten der
Gesellschaft einzureichen. Erfolgt eine Austrittserklärung nach dem Ostermontag,
so erlangt sie erst für das folgende Jahr Gültigkeit. Das Unterhaltungsgeld
wird alljährlich tür das lautende Jahr von der Hauptversammlung festgesetzt.
Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 2.—. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet,
nur das Vermögen desselben; eine persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder Ist ausgeschlossen. Organe der Gesellschaft sind: 1) Die Hauptversammlung

und 2) der Vorstand. Die Mitglieder werden durch Publikation im Auits-
anzeiger, unter Mittheilung der Traktanden, zu den Versammlungen eingeladen.
Der Vorstand besteht ans einem Präsidenten, einem Vize-Präsidenten, welcher
zugleich Kassier ist. und einem Sekretär. Der Präsident des Vorstandes ist
zugleich Präsident des Vereins. Präsident, und Sekretär vertreten die Gesellschaft
gegenüber Dritten und führen Namens derselben die verbindliche Unterschrift,
durch kollektive Zeichnung unbeschränkt. Gegenwärtig sind gewählt: Als Präsident

Herr Fritz Buri, Gerichtspräsident in Fraubrunnen, und als Sekretär
Rudolf Anliker daselbst. Das unbewegliche Vermögen der Gesellschalt darf
während des Bestandes der Gesellschaft nicht seinem Zwecke entfremdet
werden. Das bewegliche und Kapitalvermögen dart nur auf einen
vorausgegangenen Beschluss der Hauptversammlung angegritl'en werden. Ausgenommen
bleiben die Fahne, Becher und Trophäen. Diese Gegenstünde sind unveräusserlich

und sollen im Falle der Aullösung der Gesellschaft der Gemeinde
Fraubrunnen als Eigenthum übergehen werden.

Kanton Luzern — Canton tie Lucerne — Cantone di Lucerna

1891. 11. Februar. Frau Wittwe Marie Arnberg geh. Buholzer von liürou
und Julie Buholzer von Kriens, beide wohnhatl in Kriens, haben unter der Finna
Schwestern Buholzer in Kriens eine Kollektivgesellschatt eingegangen, welche
am 26. November 1890 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Spezerei-
und Ellenwaarenhandlung.

17. Februar. Das Geschäftslokal der Firma Albert Guggenheim in Luzern
(S. 11. A. 15. vom 22. Januar 18855, pag. -40) beiludet sieh Kapellgasse 5.

17. Februar. Die Firma Anna Kaufmann in Emmen (S. II. A. 15. vom
10. März 1887, pag. 184) ist in Folge Verehelichung und daherigen Verzichts
der Inhaberin erloschen.

Inhaber der Firma Sehmnllin-Kaiil'maiin in Emmen ist Hoher! Sehmidlin
von und wohnhaft in Emmen. Die Finna übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma Anna Kaufmann. Natur des Geschäftes: Spezerei-,
Eilen- und Kurzwaarenliandlung.

18. Februar. Inhaber der Firma Emil Kniisli in Luzern ist Emil Knüsli
von Enge (Kt. Zürich), wohnhaft in Luzern. Natur des Geschäftes: Agentur-
und Kommissionsgeschäft in Getreide, Mehl, Wein und andern Nahrungsmittelbranchen.

Geschäftslokal: Hertensteinstrasse 22.

Obwaläeii — ünterwaldeii-le-liaiit — Unterwalflen alto

1891. 16. Februar. Inhaber der Firma Melchior Matter in Engelherg ist
Melchior Matter von und in Engelherg. Natur des Geschäftes: Bäckerei,
Spezerei- und Käsehandlung.

16. Februar. Inhaber der Finna Frz. AVyrscIi-Cattani in Engelherg ist
Franz Wyrseh von Buochs. Kt. Nidwaiden, wohnhaft in Engelberg. Natur des
Geschäftes: Hötelbetrieb.

16. Februar. Inhaber der Firma Fritz Egger in Kerns ist Fritz Egger von
und in Kerns. Natur des Geschäftes: Weinhandlung.

16. Februar. Inhaber der Firma Eil. Etliii in Samen ist Eduard Etlin von
Kerns und Samen, in Samen, aut dem Laudenberg. Natur des Geschäftes:
Kuranstalt.

16. Februar. Inhaber der Firma Melchior Odermatt in Engelherg ist
Melchior Odennatt von Staus (Kt. Nidwaiden), wohnhaft in Engelherg. Natur
des Geschäftes: Fuhrhalterei.

16. Februar. Inhaber der Firma Theodor Tnfunger in Engelherg ist
Theodor Inlanger von und in Engelherg. Natur des Geschäftes: Fuhrhalterei.

17. Februar. Inhaber der Firma Jos. Wyss in Melehthal, Kerns, ist Josef
Wyss von Hümikon (Kt. Luzern), wohnhaft in Melehthal, Kerns. Natur des
Geschäftes: Bäckerei und Spezereihandlung.

17. Februar. Inhaber der Firma Bl. Brun z. Saud in Kerns ist Blasius
Brun von Malters (Kt. Luzern), wohnhaft in Kerns, auf dem Sand. Natur des
Geschäftes: Wirthschaft, Bäckerei und Spezereihandlung.

17. Februar. Inhaber der Firma Johann Muff in GLswil ist Johann Mutl
von Neuenkirch (Kt. Luzern), wohnhaft in Giswil. Natur des Geschäftes: Wirthschaft,

Bäckerei und Spezereihandlung.
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17. Februar. Inhalier der Finna Tobias Meyer in Samen ist Tobias Meyer
von Hüdliugen (Kl. Schall bansen), wohnhaft in Samen, Kägiswil. Natur des
Geschäftes: Bäckerei, Mehl- und Spezereihandlung.

IS. Februar. Inhaber der Firma Carl Feierabend in Engelberg ist Carl
Feierabend von und in Engelberg. Natur des Geschäftes: Schreinerei und
Parquet fabrikation.

IS. Februar. Inhaber der Firma Lukas Eichholzer in Engelberg ist Lukas
Eiehholzer von Beinwil (Kt. Aargau), wohnhaft in Engelberg. Natur des
Geschäftes : Spezereihandlung.

18. Februar. Inhaber der Firma X. Ahegg z. Rose in Kerns ist Nikolaus
Ahegg von Samen, in Kerns. Natur des Geschäftes: Wirthschaft, Vieh-, Milch-
und Spezereihandlung.

Kanton PreiMrg — Canton de Fribourg — Gantone di Friborgo

Bureau de Bouioni jdistrict de. In (HdneJ.

1891. IS fevrier. La i'aison Anna Crausaz, ä Itomont (F. o. s. du e.
du 28 avril 1883, page 456), est radiee poui1 cause de cessation de commerce.

18 fevrier. La raison J" Chatloii, ä P.oniont (F. o. s. du c. du 24 avril
1888, page 4(18), est radiee pour cause de cessation de commerce.

Kanton Solottinrn — Canton de Soleure — Cantone di Soletta

Bureau Balsthal.
1891. 17. Februar. Inhaber der Firma E. Bogenniaun in Balsthal ist

Emil Bogonmann von Kanunersrohr, Wirth und Negt., in Balsthal. Natur
des Geschäfts: Spezerei-, Glas- und Eisenwuarenhandlung und Betrieb einer
Wirthschaft.

Baselland — Bäle-Caipagne — Basilea Canipagna

1891. 16. Februar. Inhaber der Finna Albert Brüilerlin-Brattelor in
Liestal ist Albert Briiderlin-Bratteler von und in Liestal. Natur des Geschäfts:
Spezerei- und Materialhandlung, Cigarren und Tabak, Quincaillerie.

Appenzell A.-Rb, — Appenzell-Rti. ext. — Appenzello est,

1891. 18. Februar. Berichtigung: Inhaberin der Firma Kellenborgcr-
Keller in Heiden (S. II. A. B. vom 12. Februar 1891, pag. 122) ist nicht "Wittwe,
sondern Fran Pauline Kellenberger geb. Keller.

18. Februar. Inhaber der Finna .Job. Ulr. Biser in Gais ist Job. Ulrich
Biser von und in Gais. Natur des Geschäftes: Gastwirthschaft. Geschäftslokal

: Aggras Nr. 47 zum Hirschen.
18. Februar. Inhaber der Firma Arnold Kellenberger in Heiden ist

Arnold Kellenberger von Walzenhausen, wohnhaft in Heiden. Natur des
Geschäftes: Grobstickerei. Geschäftslokal: Hosenthal Nr. 448.

18. Februar. Inhaber der Finna Karl Sennuler in Heiden ist KarlSemmler
von Diotenheim (Württemberg), wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes:
Bierbrauerei. Geschäftslokal: Werd Nr. 859.

18. Februar. Inhaber der Finna Johannes Tobler in Heiden ist Johannes
Tobler von und in Heiden. Natur des Geschäftes: Zedelhandel. Geschäftslokal:

Werd Nr. 8f>5.

18. Februar. Inhaber der Firma Ilrch. Hansel mann in Heiden ist Heinrich
Hanseiniann von Friim&en (St. Gallen), wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes:
Bleicherei. Geschäftslokal: Lüchte Nr. 202.

18. Februar. Inhaber der Finna J. B. Anhorn in Heiden ist Job.
Bartholome Anhorn von Wolfhalden, wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes:
Agentur. Geschäftslokal: Stapfen Nr. 117.

18. Februar. Inhalier der Firma Ed. Kugler in Heiden ist Eduard Kugler
von Neukirch-Egnach (Thurgau), wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes:
Zwirnerei. Geschäftslokal: List Nr. 100.

18. Februar. Inhaber der Firma Michael Tobler in Heiden ist Michael
Tobler von und in Heiden. Natur des Geschäftes: Zwirnerei. Geschäftslokal:
Stapfen Nr. 117 A.

18. Februar. Inhaber der Firma Laurenz Rechsteiner in Heiden ist
Laurenz Hechsteiner von und in Heiden. Natur des Geschäftes: Holz- und
Kohleuhandlung. Geschäftslokal: liiumenteld Nr. 489 D.

18. Februar. Inhaber der Firma E. Schmidt in Heiden ist Emil Schmidt
von Umäsch, wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes: Molkerei und Leiin-
pulverlabrikation. Geschäftslokal: Werd Nr. 877.

18. Februar. Inhaber der Firma Jakob Signer in Heiden ist Jakob Signer
von Urnäsch, wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes: Holzhandel und Säge.
Geschäftslokal: Kohlplatz Nr. 352.

18. Februar. Inhaber der Firma A. Pirsch in Heiden ist Adolf Pirsch
von Amsterdam (Niederlande), wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes:
Handlung (Modes). Geschäftslokal: Hinterdorf Nr. -440.

18. Februar. Inhaber der Firma J. Mock in Heiden ist Jakob Mock von
Sax (St. Gallen), wohnhaft inileiden. Natur des Geschäftes: Tuch-und
Kleiderhandlung, Schneiderei. Geschäftslokal: Holterdorf Nr. 484.

18. Februar. Inhaberin der Finna Marie Heller in Heiden ist Wittwe
Marie Heller von Muolen (St. Gallen), wohnhaft in Heiden. Natur des Geschäftes:
Käserei und Wirthschaft. Geschäftslokal: Untern Nr. 58.

Kanton St. Gallen — Canton de Mall — Cantone di San Gallo

1891. '22. Januar. Die Firma F. Emde in Zürich (S. H.A. B. vom 9. März
und 8. Juli 1888, pag. 254 und 789), mit Filiale in St. Gallen (S. H. A. B. vom
10. September 1899, pag. 07:5), geht über an den Ehemann der bisherigen
Besitzerin. Fritz Emde von Basel, in Zürich, welcher das Geschäft unter Ueber-
nahine von Aktiven und Passiven in unveränderter Weise fortbetreibt.

17. Februar. Inhaber der seit 1808 bestehenden Finna A. Eiehmuun
Rcclitsagent in St. Gallen ist Anton Eichmann von Enietschwil, in St. Gallen.
Natur des Geschäftes: Vermittlung von Liegenschaftskäufen und -Verkäuten.
Geschäftslokal: Multergasse 5.

18. Februar. Inhaberin der Firma Ocrtly zum Mührlin in St. Gallen ist
Wittwe Katharina Ocrtly geb. Signer von Teufen, in St. Gallen. Natur des
Geschäftes: Gasthaus, Hut-, Cigarren- und Tabakhandlung. Geschäftslokal:
Zum Mührlin, Marktplatz 2-4.

18. Februar. Johann Jacob Schürpf in Tablat (S. H. A. B. vom 3. Juli
1888, pag. 791) wird als Hauptagent der Allgemeinen Versicherungsgesellschaft
(Feuerabiheilung)«Union» zu Berlin von Amteswegen gelöscht, weil seit dessen
Wegzug mehr als ein Jahr verstrichen ist.

Ebenso Biiclii-Selioeh in St. Gallen (S. II. A. B. vom 16. März 1884,
pag. 174), aus dem gleichen Grunde.

18. Februar. Inhaber der Firma Binder-Greuter Hotel St. Leonhard
in St. Gallen ist Georg Carl Binder von Illnau (Kt. Zürich), in St. Gallen.
Natur des Geschäftes: Gasthof. Geschäftslokal: Vonwilstrasse. 20.

Kanton GrauMen — Canton des Grisons — Cantone flei Grigioni

1891. 17. Februar. Inhalier der Firma .1. Roluier in Ghur, welche im
Jahre 1876 entstanden ist, ist Johann Gebhard Rohner von Hankweil (Voralberg),
wohnhaft in Ghur. Natur des Geschäftes: Bäckerei. Geschäftslokal: Gansplatz
Nr. 204 und 200.

Kanton Aargau — Canton d'Argoyie — Cantone d'Argovia

Bezirk Kuhn.
1891. 17. Februar. Inhaber der Firma ('. Escherich, Apotheker in Beinwyl

a./See ist W. Carl Escherich von Lenzburg, in Beinwyl. Natur des Geschäftes:
Apotheke und Droguerie.

Bezirk Lenzburij.
17. Februar. Inhaber der Firma Friedrich Kieser in Lenzburg ist Friedrich

Kieser von und in Lenzburg. Natur des Geschäftes: Wirthschaft und
Weinhandlung. Geschäftslokal: Gasthof z. Sternen und Bahnhofrestauration.

Bezirk Muri.
14. Februar. Inhaber der Firma Plazid Stanbli, Müller in Althäusern,

Gemeinde Aristau, ist Plazid Stanbli von Althäusern, Gemeinde Aristau. Natur
des Geschäftes: Müllerei und Bäckerei. Geschäftslokal: Bühluiiihle.

Bezirk Bheinfelden.
14. Februar. Inhaberin der Firma Wittwe Louise Erny zum Schiff in

Bheinfelden ist Wwe L. Erny von Schupfart, wohnhaft in Bheinfelden. Natur
des Geschäftes: Fremden-Hötel, Pension und Soolbad. Geschäftslokal: Untere
Marktgasse.

10. Februar. Inhaber der Firma Adolf Rosenthaler, Kiifer- & Wein-
hamllung in Bheinfelden ist Adolf Rosenthaler von und in Bheinfelden. Natur
des Geschäftes: Küferei und Weinhandlung. Geschäftslokal: Marktgasse Nr. 110.

16. Februar. Inhaber der Firma P. A. Streicher in Säckingerbrücke,
Gemeinde Stein, ist Paul Andreas Streicher von Säckingen, Grossherzogthum
Baden, wohnhaft in Säckingerbrücke, Gemeinde Stein. Natur des Geschäftes:
Kolonialwaarenhandlung. Geschäftslokal: Nr. 71, Gemeinde Stein.

17. Februar. Inhaber der Firma Ed. Speiser in Zeiningen ist Eduard
Speiser von und in Zeiningen. Natur des Geschäftes: Wirthschaft zum Adler,
Sägerei und Ilolzhandlung.

Kanton Ttnirgau — Canton de TlinrgoYie — Cantone di Tüurgovia

1891. 10. Februar. Hie Kollektivgesellschaft Charles Levy & C"' in
Romanshorn, mit Filiale in Amrisweil unter der Firma Charles Levy & Oe
Filiale Amrisweil (S. 11. A. B. vom 25. Juni 1887, pag. 504, und 8. März
1888, pag. 244), hat sich aufgelöst.

Inhaber der F'irma Charles Levy in Amrisweil ist Charles Levy von
Zisheim, Kreis Colmar, wohnhaft in Amrisweil; die Firma übernimmt Aktiva
und Passiva der erloschenen Finna Charles Levy A (>'. Konfektion und Manu-
takturwaaren.

18. Februar. Inhaber der Firma J. U. Hauser in Neukirch-Egnach ist
J. U. Hauser von und wohnhaft in Neukirch-Egnach. Heirenkleider-, Mercerie-
und Spezereihandlung.

Kanton Waadt — Canton de Vand — Cantone di Vaud

Bureau de Cossonay.

1891. 18 fevrier. Victor Böboux de Gully et de Entry, domiciliö ä GoIIion,
fait inscire qu'il est le chet de la raison Vieler Beboux, ä GoIIion. Genre de
commerce: Boulangerie, farines.

18 fevrier. Charles Pittet-Depaliens de Pampigny, y domicilie, fait inscrire
qu'il est le chef de la raison Chlps Pittet-Depaliens, ä Pampigny. Genre de
commerce: Tuilerie et bnqueterie.

Bureau de (Udhj.
17 ferner. Le chef de la maison C Chappiiis, ä Epesses, est Constant

Chappuis de Rivaz, domicilii) ä Epesses. Genre de commerce: Courtage,
entremise speciale pour le placement de valeurs ä lots.

18 fevrier. Le clief de la maison Emile Legeret, ä S'-Saphorin, est Emile
Legeret de Chexbres, domicilii) ä S'-Saphorin. Genre de commerce: Cafö du
raisin.

19 fevrier. Le chef de la maison A. Paschoud, ä Lutry, est Ami Paschoud
de Lutry, son domicile. Genre de commerce: Cafetier.

Bureau de Nyon.
17 fevrier. Le chef de la maison (Ii. Wittwer, ä Begnins, est Christian

Wittwer de Ausser-Birrmoos (Berne), domicilii) ä Begnins. Genre de commerce:
Aubergiste et laitier.

Bureau d'Orbe.
17 fevrier. Le chef de la raison Auguste Ncrdenet, ä Grbe, est Auguste

feu Victor Nerdenet de la Cöte-aux-F'ües, domicilii) ä (trbe. Genre de commerce:
Horlogerie, bijouterie, mercerie, bazar.

18 fövrier. Le chef de la raison Christian Schlecht, ä Orbe, est
Christian fils de Christian Schlecht de Radellingen (Berne), domicilii ä Orbe,
nie du College. Genre de commerce: Luit, beurre, fromage.

Bureau de, Bolle.
17 fövrier. Le chef de la maison L. Deinurtines, ä Rolle, est Charles-

Louis Deinartines de Rolle et y domicilii). Genre d'affaires: Semirerie,
construction de foumeaux potagers. Atelier: Grand'rue, n° 24.

17 fevrier. Le chef de la maison Jn Bourgeois, ä Rolle, est Francois-
Louis dit Jean Bourgeois de Thonon, Ilaute-Savoie, domicilii) ä Rolle. Genre
d'affaires: F'erblanterie. Atelier et magasin: Grand'rue, n° 57.

Bureau^d' Yuerdon.

16 fövrier. Abrain-Daniel Jaton de Peney-le-Jorat, domiciliö ä Yverdon,
declare ötre le chef de la maison Ahrain Jaton, successeur d'Henri Beausire,
ä Yverdon. Genre de commerce: Denröes coloniales, öpicerie, tabacs et vente
de liqueurs ä l'eniporte.

16 fevrier. Jean Reichler de Mauraz, dginicilie ä Yverdon, declare ötre
le chef de la maison Jean Reichler, ayant pour objet l'exploitation d'un
cafe, ä la Hue du Collöge, ä Yverdon.

16 fövrier. Louis-Lucien Paux de l'Abergeinent, domiciliö ä Yverdon,
döclare etre le chef de la maison Luc: Paux, ayant pour objet l'exploitation
du « Cafö du chemin de Fer », ä Yverdon.

16 fevrier. Denis Yallon de Moliondias, domiciliö ä Yverdon. döclare ötre
le chef de la maison Deuis Yallon, ayant pour objet l'exploitation de 1'« Hötel
du Poisson », ä Yverdon.



lf> fevrier. Lueien-Eugene-Joseph Hartmann de Fribourg et Villars-sur-
Gläne, domicilii ä Yverdon, declare etre le chef de la maisori Lucien Jlartinami,
ayant pour objet rexploitation du « Cafe National », a Yverdon.

16 fevrier. Gustave-Charles Grandguillaume de Grandson, domicilii a
Yverdon, declare etre le chef de la inaison G. Gnindgiiillnuinc, ayant pour
objet Texploitation du « Cafi de la Promenade », ii Yverdon.

IB fevrier. Ami Ray de Villars-Burquin, doinicilie ä Yverdon, diclare
itre le chef de la inaison Ami Hay, ayant pour objet Texploitation du « Cafe

Ray », ä la Rue du College, a Yverdon.
IB fevrier. Charles Girardet-Rochat de Suchy, domicilii ä Yverdon,

declare etre le chef de la maison Charles Girardet-Roehnt, ayant pour objet
Texploitation du cafe dit i Sous la Forge », ii Yverdon.

IB fevrier. Eugene Girardet de Suchy, doinicilie ä Yverdon, declare itre
le chef de la inaison Eugene Girardet-Sclineiter, ayant pour objet Texploitation

du oc Cafe du Cerf», ä Yverdon.

16 fevrier. Fritz Bach de Gessenay (Berne), domicilii ii Yverdon, diclare
itre le chef de la maison Bach Fritz, ayant pour objet Texploitation de
T« Rötel de la Couronne », ;i Yverdon.

IB fevrier. Jean-Fridiric Recordon de Rercher, domicilii ä Yverdon,
diclare itre le chef de la maison Jean-Fdr. Recordon, ayant pour objet
Texploitation du « Cafi Recordon », ;i la Rue du Milieu, ü Yverdon.

17 fevrier. Emile Tanner de Cheseaux-Xoriaz, domicilii ä Clendy,
commune d'Yverdon. diclare itre le chef de la maison E. Tanner, ayant pour
objet Texploitation de T« Hotel de TAnge », ;i Clendy.

17 fevrier. Jean Beney de Yalleyres-sous-Ursins, domicilii ä Yverdon,
declare itre le chef de la inaison Jean Beney, ayant pour objet Texploitation
d'un cafi-restaurant. Rue de la Plaine, ä Yverdon.

18 fivrier. Emile Grandguillaume de Grandson, domicilii A Yverdon,
diclare itre le chet do la inaison E. Grandguillaume, ayant pour objet
Texploitation du « Cafi des Casernes », ii Yverdon.

18 fivrier. Samuel-Auguste Beney de Yalleyres-sous-Ursins, domicilii
ä Yverdon, diclare itre le chef de la' maison Samuel Beney, ayant pour
objet Texploitation du ft Cafi du Tilleul », a Yverdon.

18 fivrier. Henri-Auguste Kramer d'Auvernier (NeuehAtel), domicilii A

Yverdon, diclare itre le chef de la maison Aug. Kramer, A Yverdon. Genre
de commerce: Iinpriinerie, iditeur du journal ft he Peuple », A Yverdon.

18 tivrier. Hermann-Gottfried Baumann de Kleinschristett (Anhalt-Saxe),
domicilii A Yverdon, diclare etre le chef de la maison Hermann Baumann,
ayant pour objet Texploitation de I'« Hotel du Guillauine Tell », a Yverdon,
avec atelier de ferblanterie.

19 fivrier. Jean-Marc Rebillet de Grens et Signy (district de Xyon),
domicilii A Yverdon, diclare itre le chef de la inaison J. Rebillet, A Yverdon.
Genre de commerce: Boulangerie, patisserie, ipicerie.

19 fivrier. La raison 11: Beausire, A Yverdon, denries coloniales, ipicerie,
tabacs (F. o. s. du c. du 1,M' inai 1888, page 505), a cessi, ensuite de dicis
du titulaire, d'exister, ensorte qu'elle est radiie.

Kanton Neuenbürg — Canton de Neucliätel — Cantone di NeucMtel

Bureau de Botulnj.
1891. 17 fivrier. Le chef de la maison Jules Youga, ä Cortaillod, est

Jules Youga de Cortaillod, y domicilii. Genre de commerce: Commerce de
vins. Bureau: A Cortaillod. Cette inaison a iti fondie avant le Ier janvier 1888.

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
17 fivrier. Le chef de la maison Yve David Weil, A La Chaux-de-Fonds,

est Dame Fanny Weil, veuve de David, de Delle, doiniciliie A La Chaux-de-
Fonds. Genre de commerce: Horlogerie. Bureaux: Rue Leopold Robert, n" 19.

17 fivrier. La maison VTe David Weil, A f.a Chaux-de-Fonds, donne
procuration A Nathan Weil de Delle, domicilii A La Chaux-de-Fonds.

18 tivrier. Le chef de la inaison Louis Gindrat, A La Chaux-de-Fonds,
est Louis Gindrat de Trarnelan, domicilii A La Chaux-de-Fonds. Genre de
commerce: Fabricant d'horlogerie. Bureaux: Rue de la I'aix, in-43.

Kanton Gen! — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

Rectification. L'inscription publiie dans la F. o. s. du c. du 19 de ce
mois, page 141, au noni de la maison I)1' Eng. Beinole, A Plainpalais, est
coinplitie dans Tindication du genre de commerce par ces mots: « Editeur de
la Revue suisse de photographies.

1891..16 fivrier. 11 a iti fondi, A Genive, une societi qui a pour but de
riunir tous les valets de chambre habitant le canton de Genive, atin d'itablir
entre eux, au inoyen de cotisations mensuelfes, une garantie mutuelle de secours
en cas de inaladie. Son titre est: Societe ile Secours Mutuels des Yalets
de Chambre de Geneve. Son siige est A Geneve. Les regleinents ont iti
dressis le premier inai 1878 et rivisis le neuf dicembre 1888 et le quatorze
dicembre 1890. Pour devenir membre de la sociiti, il laut etre re<;u pai'
Tassemblie ginirale on par le comiti. Le droit d'entrie varie suivant Tage,
le prix en est fixi par le reglement: de 18 A '25 ans, fr. 10.—, de 20 it 85
ans, fr. 15.—, de 36 ii 45 ans, fr. 20.—. Est dimissionnaire, tout membre
qui est en retard de quatre mois dans le paiement de la cotisation, et tout
membre qui aura envoyi sa diinission icrite au comiti. Tout soeiitaire
paie une cotisation annuelle de douze francs. Les convocations pour les assemblies
ginirales ont lieu par lettres on par cartes. La sociiti est administrie par
un comiti de sept inembres ilus ehaque annie par Tassemblie ginirale et
composi d'un prisident, un vice-prisident, un trisorier, un vice-trisorier, un
secretaire, un vice-secritaire et un suppliant. En cas de dissolution de la
sociiti, les tonds disponibles seront versis A la caisse de l'höpital cantonal.
La sociiti est engagie vis-A-vis des tiers par la signature collective du
prisident, du trisorier et du secritaire, ou de leurs suppliants, ou encore par
oelie d'un seul d'entre eux diligui A cet eilet. Le prisident est: M. Francois
Challande, genfevois; letresorier: Henri Aubereon, vaudois; le secritaire: Henri
Pittet, vaudois; le vice-prisident: Edouard YouiIloz, valaisan; le vice-trisorier:
Edouard Yachat, savoisien et le vice-secritaire: Francois Gauthey, vaudois,
tous domiciliis A Geneve. B n'est rien privu dans les Statuts en ce qui
concerne la responsabiliti personnelle des sociitaires.

16 fivrier. Le chef de la maison II. Normand, ä Genive, commencie
ce jour, est Francois-Honori Normand de Corcelles (Güte d'or), domicilii A

Genive. Genre de commerce: Tabues et cigares, en gros et demi-gros. Bureau:
24, Rue du Gendrier.

16 fivrier. La maison Jncot freres, dont le seul chef est Fritz Jacot du Locle,
fabrique d'horlogerie, inscrite A la Coulouvreniire (Plainpalais). comnie succur-
sale de la maison du mime noni, itablie au Locle (F. o. s. du c. du 11 aoüt 1886,
page 532), a quitti la Coulouvreniire et a conservi, depuis lore, im comptoir
<ie vente A Genive, 4, Boulevard Jaines-Fazy.

16 timer. Le chet de la maison Elisa Vogt, ä Genive, commengant le
Ier mars 1891, est M11*' Elisa-Anna Yogt, soleuroise, doiniciliie A Genive. Genre
d'aflaires: Modes et lingerie. A Tenseigne: «Au Tonkin». Locaux: 1, Rue de
Coutance. (Ancien commerce de Dm0 Ailloud-von Gunten.j

Iß fivrier. La raison Pierre Pisteiir, boucherie, ;'i Plainpalais (F. o. s. du c.
du 2 mars 1889, page 193), est radiie ensuite de renonciation du titulaire, et
de la remise de lachte boucherie A la maison Philippe Antoine, A Plainpalais
(F. o. s. du c. du 9 aoüt 1890, page tit (5).

Eiflg. Amt für geistiges Eigentlmm. — Bureau Mral fle la propria intellectuelle.

Marken. — Marques.
Einti*»gnng,eri. — Enregistrements.

17. Februar 1891, 10 Uhr Vormittags.
No 5188.

Geh'. Schild 8: C", Fabrikanten,
Greiichen, Solothurn (Schweiz).

*w

Uhrwerke und Uhrgehäuse.
(Uebei'tragung von Marke No 1720 der Finna «U. Schild».)

17. Februar 1891, 10 Uhr Vormittags.
No 5134.

Gebr. Schild fr G°, Fabrikanten,
Grem-hen, Solothurn (Schweiz!.

*
IXL

Uhrwerke und Uhrgehäuse.
(Uebei'tragung von Marke No 32 47 der Firma « U. Schild».!

17. Februar 1891, 10 Uhr Vormittags.
No 5135.

Gebr. Schild fr C°, Fabrikanten,
Grcnehen, Solothurn (Schweiz).

Uhrwerke und Uhrgehäuse.
(Uebertragung von Marke No 5078 der Firma « U. Schild».)

18 fimer 1891, 10 heures avant-midi.
No 5186.

Patch, Philippe fr C°, fabricants,
Geneve (Suisse).

Montres et aeeessoire*.

18 fivrier 1891, 10 heures avant-midi.
No 5137.

Pateh, Philippe fr C", fabricants,
Geneve (Suisse).

MoutreN et ueceNMoireg.
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Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Zollweseii. Donanes.

V'er. Staaten. Begriff der Stickereien. Für eine Sendung leinener Tischtücher,
Servietten, Handtücher und Kissenüberzüge mit den eingestickten Initialen des
Namens des Importeurs wurde vom Zollamt der Stickereizoll von CO °/o beansprucht.
Der Generalabsrhiitzer schloss sieh hingegen der Auffassung der Importeure an, dass die
erwähnten Monogramme nur zufällige Zuthaten (incidental features) seien, die den Waaren
im Handel keinen besonderen Charakter verleihen und den Werth derselben nur für den
speziellen Käufer erhöhen. Das gestickte Monogramm sei von zu untergeordneter
Bedeutung, als dass es für die Zollklassifikation in Betracht kommen könnte.

AiisNtellungen. — Expositions.
I'avin. Die italienische Gesandtschaft übermittelte dem sclnveiz. Bundes-

rathe am 17. d. M. die Auszeichnungen, welche schweizerischen Ausstellern an-
lässlieh der im September 189t) in I'avia abgehaltenen internationalen
Käsereiausstellung zuerkannt worden sind.

Silberne Medaillen haben erhalten die Herren: Christen.JU., in Oberburg;

Dinkelmann & CiP in Iiurgdort; Gebr. Durst in Zürich; Gerber, Nikiaus,
in Cernil (Tramelan); Iten, Franz, in Zug; Röthlisberger <k Sohn in Langnau;
Ruef, Jakob, in Bern; von Rotz, M., in Samen (Obwalden).

Bronzene Medaillen wurden zuerkannt den Herren: Amstad, Otto, in
Beckenried; Britschgi, Kaspar, in Kerns (Unterwaiden); Notz, Jakob, in Ballmoos;
Renaud, Henry, in Glovelier (Bern).

Pavie. En date du 17 courant, la legation italienne a tait purvenir au
conseil federal les recompenses, obtenues par les exposants suisses ä l'exposition
internationale de fromage, qui au lieu ä Pavie en septembre -1890.

Des medaüles dfurgent ont et.e decernöes ä MM.: Christen, U., d'Ober-
burg; Dinkelmann <k Gi0. de Berthoud; Dürst fröres, de Zurich; Gerber, Nicolas,
de Gernil (Tramelan); Iten, Frangois, de Zoug; lbethlisberger k fils, de Langnau ;
Ruef, Jacques, de Berne; von Rotz, M„ de Sarnen (Obwalden).

Ont obtenu des medailles de bronze MM.: Amstad, Otto, de Beckenried;
Britschgi, Gaspard, de Kerns (Unterwaiden); Notz, Jacques, de Ballmoos;
Renaud, Henry, de Glovelier (Berne).

Verschiedeues. — Divers.
Englische Tiillgardinrn. lieber die Entwicklung der Fabrikation englischer

Tüllgardinen in Sachsen enthält die „Allgem. Zeitschrift für Textil-Indu-trie" folgende
interessanten Mittheilungen :

„Früher hielt es kein Mensch für möglich, dass die Tüllgardinen wo anders als in
England erzeugt werden könnten, und die Herren Industriellen in Nottingham verdienten
durch dieses Vorurtheil enorme Summen Geldes an den deutschen Kunden. Als nach
der Zollerhöhnug auf diesen Artikel einige englische Häuser im Voigtlande Filialen
errichteten, und als sogar ein muthiger Deutscher, Herr Lange in Falkenstein, daselbst
eine Fabrik für englische Gardinen anlegte, da fehlte es nicht an solchen, die ihm jeden
Erfolg absprachen. Der Umstand, dass alle Tüllstühle für hohes Geld (1,000 £ oder
ca. 25,000 Fr. der Stuhl) aus Nottingham und alle Garne aus Liverpool bezogen, dass
auch zuerst englische Arbeiter mit der Einführung der Fabrikation beauftragt werden
mussten, war allerdings nicht recht ermuthigend; aber der Erfolg beweist, dass der kühne
Wurf gelungen ist.

Heute sind in Sachsen gegen 200 Tüllgardiuenstühle, die allerdings ausnahmslosen
England gebaut sind, in Thätigkeit; doch bat auch ein deutscher Maschinenbauer am
diesem Stuhle eine wesentliche Verbesserung angebracht, die es wahrscheinlich macht,
dass in Zukunft in dieser Beziehung die deutsche Maschinenindustrie der englischen mit
Erfolg die Spitze bieten kann.

Diese 200 Gardiuenstühle sind nicht allein für die Herstellung von Tüllgardinen
thätig, sondern es werden darauf auch Wollspitzen, Decken aller Art, Lambrequins,
Ansatzborden, Spitzen etc. gefertigt. Bedenkt man nun, dass dadurch auch die Bleichereien,
die Bandfabriken und in gewisser Hinsicht auch die Spinnereien Deutschlands einen
wesentlichen Nutzen haben, so leuchtet wohl ein, dass die Tilllgardinenweherei von nicht
zu unterschätzender Bedeutung ist.

Was zunächst die Tüllgardinen anlangt, so werden gegenwärtig nur noch ganz feine
Muster, wie double actions, Madras und combinations, aus hlngland bezogen. Aber auch
hierin geht die Einfuhr alljährlich mehr zurück, weil die sächsischen Fabriken auch
diese hochfeinen Artikel seihst erzeugen und durch die grösste Auswahl der Muster
hierin mit Erfolg in den Wettkampf mit. Nottingham eingetreten sind. Besonders stark
ist der Bedarf an hilligen Mittehvaaren, die auf Sechs-, Sieben- und Achtpunktmaschinen
aus 24er—32er Garnen, also starkl'adig, hergestellt werden. Waaren aus feineren Garnen
mit dichterer Kette müssen auf Neun-, Zehn-, Elf-, Zwölfpunkt-Maschinen zur Verarbeitung
kommen. Die Breite der Stücke ist ganz verschieden, nämlich (JO—ISO cm, die Länge
derselben dagegen durchschnittlich 40—50 m. Die Mull-, Jacquard- und Zwirngardinen
sind zur Zeit durch die englischen fast ganz vom Markte verdrängt; daher rührt die
verschiedene Breite der Stücke.

Die rasche Entwicklung, welche die Tttllgardinenfabrikation innerhalb der letzten
5 Jahre genommen hat, musste den Verdacht erwecken, dass auch hierin bald eine
Ueberproduktion eintreten werde; aber die fortwährende Abwechslung in den Mustern,
die Fortschritte in der Appretur der Stücke und endlich der Export der hier erzeugten
Waaren nach Belgien, Holland, Dänemark, Frankreich, der Schweiz etc. Hessen es
unbedenklich erscheinen, noch andere Fabriken zu errichten, die gleichfalls englische
Tüllgardinen erzeugen.

Ein Hauptartikel, der auf den Tüllstühlen gefertigt wird, sind die als Damenüberkleider,

zur Konfektion von Fichus, Umhängen, Hutausputz etc. vielfach verwendeten
Wollspitzen. Deren Herstellung erfolgt meist auf der Achtpunktmaschine. Vor ca. 2
Jahren, wo dieser Artikel noch als hochfein galt, waren dafür wohl 50 Gardinenstühle
Tag und Nacht beschäftigt. Durch Geraer, Greizer, Glauchauer und Meeruner Fabrikanten
fand derselbe sogar seinen Weg nach dem Auslande, insbesondere nach Amerika. Dass
endlich die Wollspitze durch Daumwollspitze ersetzt wurde, ist jedenfalls der erste
Anfang dazu, ihn der Gunst der Mode zu entreissen.

Die schönen Decken, die auf Tische, Sophas, Betten etc. gebreitet oder auch als
Schoner für gestickte Kissen etc. verwendet werden, scheinen zwar nur ganz unbedeutende
Nebendinge zu sein; aber der grosse Bedarf darin lässt doch auch einen Gewinn für
Fabrikanten und Arbeiter übrig.

Wenn wir am Eingänge unseres Artikels behaupteten, dass auch die Bandfabriken
von der Gardinenindustrie einen Nutzen hätten, so rührt das daher, dass die abgepassten
Gardinen, wie solche meist verlangt werden, an den Bändern mit Band eingebogt zu
werden pflegen. Für diesen Zweck sind in Plauen eine Anzahl Bandflechtmascbinen
aufgestellt. Freilich ist der Lohn für das Einfassen bedeutend gesunken. Anfangs
wurden für 1 m Ausbogung 4 Pf. bezahlt; jetzt müssen es die Arbeiterinnen für die
Hälfte tliun.

Die deutschen Spinnereien konnten sich bisher nur schwer entschliessen, die für
die Gardinenfabriken nöthigen Garne zu spinnen; doch hat sich die Voigtländische
Baumwollspinnerei in Hof, die erst ca. zwei Jahre im Gange ist, gleich zu Beginn ihrer
Thätigkeit auf die Erzeugung der Gardinengarne gelegt ; sie hat indessen bislang meist
nur die Gebranchsnummern 21—-32 hergestellt und lässt sich dieselben eben so hoch
bezahlen, als ob sie aus England bezogen wären. Feine Garne sind nur in England
zu haben, und im Allgemeinen stehen sieb die Fabrikanten beim Bezüge englischer
Garne nicht schlechter, als wenn sie dieselben vom Inlande erhalten.

Die Appreturanstalten für Gardinen haben sich schon längst auf die grossen Stücke
der Tüllgardinen eingerichtet; denn sie besitzen Spannrahmen bis zu Gl ms. Zeitweilig
ist dort so viel zu tliun, dass täglich 100—120 Stück fertig werden müssen. Welche
Masse von Füllstoff dazu gehört, lässt sich daraus erkennen, dass ein einziges Etablissement
in Plauen davon täglich 30—40 Ztr. braucht.

Die Vielgestaltigkeit dieser Tüllgardinenartikel ist noch nicht erschöpft; fortwährend
sinnt man auf weitere Ausdehnung der Fabrikation. Der erste Deutsche, der
Tüllgardinen zu erzeugen den Math hatte, ist auch der Erste, der sich auf die Fa b r i k a t i o u
von Seidentüll geworfen und zu diesem Zwecke schon eine Anzahl netter Tüllmaschinen
aufgestellt hat. Dieser Artikel erfordert nicht nur ein hohes Betriebskapital, sondern
auch vorsichtige Behandlung der Waare, und wer da bedenkt, welche Summen allein
die Stühle kosten und wie hoch sich die Anlage in Seidengarnen beläuft, der wird
bekennen müssen, dass auch hierzu Mutli gehört."

liautiuos ötrangüi-es.
Banque nationale de Belgique.

12 fevrier. 19 fevrier. 12 fevrier. l!l ffvrier.
Fr. Fr. Fr. Fr.

Encaisse mötallique 103,890,892 106,771,412 Circulat. de billets 3110,262,020 380,802.420
Portefeuille 321,452,066 320,501,230 C'omptes eourants 53,735,408 63,842,277

21 fevrier.
Teleyramm es.

,a ligne Moulmeiu-Bangkok-Saigon est retablie.

Insertionspreie:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts„

die sanze Spaltenbreite 50 Cta. per Zeile,
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. Prix d'insertion:

SO et«, la petite lijrne,
50 et«, la lig-ne de la largenr d'nne colonne.

Zürcher Bankverein.
Dividenden-Zahlung.

Ab 29. Februar a. c. wird der Goupon Nr. 2
unserer alten Aktien mit Fr. 45. —
unserer neuen Aktien mit Fr. 22. .»0

spesenfrei eingehist
in Ziirieli an unserer Kassa,

)> llasel bei den Herren Isaae Dreyfus Söhne,
•» » n » » Ellinger k Co.,

» » •» » Zahn & Co.,
» Ilern » der Eidgenössischen Dank.
» Winterthiir » » Dank in Winterthur,
» St. Gallen » » Schweizerischen Unionbank,
» n » » Dank in St. Gallen.

Die Goupons sind mit Bordereaux zu begleiten, welch letztere bei obigen
Stellen zu beziehen sind. (OF 8427)

Zürich, den 21. Februar 1891.

(07) Die Direktion.

Spinnerei Felsenau.
Die diesjährige Generalversammlung der Aktionäre findet Sanistag

den 14. März, Nachmittags 2'/a lThr, im Direktionsgebäude in der
Felsenau statt.

Traktanden:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1890.

2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Neuwahl des Yerwaltungsrathes.
4) Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1891.

Die Eintrittskarten in die Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz von heute an auf dem Bureau der Spinnerei bezogen werden,
wo auch die Jahresbilanz zur Einsicht aufliegt. (B 1329)

(6S) Der VerwalfuiigNratli.

Berner Handelsbank.
Die Herren Aktionäre werden liiemit eingeladen, der

ordentlichen Generalversammlung
Mittwoch den 11. März 1891, Vormittags lO1^ Uhr,

im untern Saale ties Casino in 1 lern
beizuwohnen.

Traktanden:
1) Prüfung und Abnahme der Jahresrechnung pro 1890.
2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen.

Die Herren Aktionäre, welche an dieser Versammlung theilzunehnien
gedenken, werden ersucht, vom 5. bis 10. März ein Bordereau mit Nummern-
verzeichniss ihrer Aktien einzureichen in

Dem hei der Dank selbst,
Dusel hei der Dasler Handelsbank,
Diel bei Herren Paul Dlüseh & O,
St. Gullen bei Herrn J. V. Grob,
St-Imier bei Herrn Adolph Locher.
Zoll Ilgen bei der Dunk in Zolingen,
Zürich hei der Schweiz. Creditimstnlt,

wo zugleich der gedruckte Geschäftsbericht pro 1890 erhoben werden kann.
Letzterer, enthaltend die Jahresrechnung nebst Bilanz und Bevisionshericht,

wird überdies gemäss Art. 041, Zill. 1 G.-B. vom 2. März hinweg auf der Bank
zur Einsicht aufgelegt sein. (11054Y)

Bern, den 20. Februar 1891.
Namens des Yeiwaltungsrathes,

Der Vizepräsident:
(69) v. Miiii«*r.
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